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Wenn wir das entschlüsselt 
haben, dann sind wir fähig, 
den Körper als Karte des Be-
wusstseins zu lesen – das 
Unterbewusste wird uns be-
wusst. Wir können bestimmte 
Symptome unseres Kör-
pers mit einem bestimmtem 
Stress und einem bestimm-
ten Zustand in Verbindung 
bringen. Wenn wir diese Zu-
sammenhänge untersuchen 
und blockierende Fehl-
verbindungen in unserem 
Bewusstsein korrigieren, 
führt das zu Heilung. Im 
tiefsten Inneren wissen wir, 
dass alles geheilt sein kann 
– genau das ist die Botschaft 
des „Körper-Spiegel-Systems“.

BOTSCHAFTEN  
DES BEWUSSTSEINS

Die Ursache der Entstehung 
von Symptomen liegt also in 
uns selbst. Das Symptom ist 
eine Botschaft aus dem tief-
eren Teil des  Bewusstseins. 
Wir wissen, dass Viren Krank-
heiten verursachen. Viren 
sind überall. Aber warum 
sind einige Menschen be-
troffen und andere nicht? 
Warum schlägt bei einigen 
Patienten im Krankenhaus 
eine Behandlung besser an 
als bei anderen? Gibt es da 
ein bestimmtes Schema, eine 
Ordnung, nach der die Dinge 
im Körper passieren? Die Ant-
wort lautet: ja. Der Schlüssel 
liegt im Bewusstsein jedes 
Einzelnen. Wir Menschen 
haben verschiedene Einstel-
lungen. Unterschiedliches 

geschieht durch verschie-
dene innere Ausrichtungen, 
je nachdem, welchen Ideen 
wir Gewicht beimessen oder 
welche wir ablehnen.

Dein Bewusstsein, die Er-
fahrung deines lebendigen 
Seins, ist Energie. Wir kön-
nen es „Lebensenergie“ 
nennen. Diese Energie 
füllt deinen gesamten Kör-
per aus. Diese Energie, die 
unser Bewusstsein ist und 
die unseren Bewusstseins-
zustand reflektiert, ist mit 
jeder Zelle unseres Kör-
pers verbunden, und eine 
Veränderung in unserem 
Bewusstsein erschafft eine 
Veränderung im Energiefeld. 

KRANKHEIT BEGINNT  
IM BEWUSSTSEIN

Wenn wir entscheiden mit 
Stress auf eine Situation zu 
reagieren, dann spüren wir 
ihn als erstes im Bewusstsein, 
dann im Energiefeld als En-
ergieblockade und er zeigt 
sich im Energiefeld, bevor 
er auf physischer Ebene an-
kommt. Es ist demnach nicht 
der physische Körper, der das 
Energiefeld oder die Aura er-
schafft, sondern umgekehrt. 
Die Richtung der Manife-
station verläuft also vom 
Bewusstsein durch das En-
ergiefeld zum physischen 
Körper. Durch dieses Modell 
von Bewusstsein, Energie-
feld und physischem Körper 
können wir den Körper als 
Endresultat eines Prozesses 

erkennen, der in unserem 
Bewusstsein begann und 
sich durch unser Energie-
feld hindurch fortsetzt.

Sehen wir ein Symptom auf 
diese Weise, wird klar: Wir 
haben unsere Realität selbst 
erschaffen und das Sym-
ptom ist ein Sinnbild für 
ein Muster in unserem Be-
wusstsein. Anstatt also im 
Falle einer Augenkrank-
heit zu sagen, „Ich kann 
nicht sehen“, müssten wir ei-
gentlich sagen: „Ich halte 
mich davon ab zu sehen.“

Erkennen und verändern wir 
in unserem Bewusstsein das 
Muster, das hinter der kör-
perlichen Erscheinungsform 
steckt, verändern wir unse-
re Wirklichkeit. Auf diese 
Weise sind wir fähig, zu 
einem natürlichen Zustand 
des Gleichgewichts und der 
Gesundheit zurückzukehren.

DER KÖRPER ALS KARTE

Um die Karte des Bewusst-
seins zu verstehen, die der 
Körper darstellt, bedient sich 
das Körper-Spiegel-System des 
jahrtausendealten Systems 
der Chakren. Jedes Chakra 
ist wie eine solide Energie-
kugel, die den physischen 
Körper in derselben Weise 
durchdringt wie ein Magnet-
feld einen physischen Körper. 
Die Chakren sind nicht phy-
sisch. Sie sind Aspekte und 
Ausdruck des Bewusstseins – 
in derselben Art und Weise, 
wie die Aura Aspekte des Be-
wusstseins widerspiegelt.

Martin Brofman erweiterte 
das Wissen um die Chak-
ren durch seine 35-jährigen 
Erfahrungen als Heiler, 
indem er Techniken ent-
wickelte, die es jedem 
ermöglichen, die Ursachen 

von Symptomen zu erken-
nen, den jeweiligen Chakren 
zuzuordnen und neue, 
heilsame Bewusstseins-
strukturen zu integrieren. 
Er geht davon aus, dass wir 
alle eine heilende Kraft in 
uns tragen - wir müssen 
nur wissen, wie wir sie be-
wusst nutzen können.

Jedes Chakra ist Ener-
gie. Alle deine Sinne, alle 
deine Wahrnehmungen, alle 
deine Bewusstseinszustän-
de, alles, was du erfahren 
kannst, kann in sieben Ka-
tegorien aufgeteilt werden. 
Jede Kategorie kann mit 
einem bestimmten Chakra 
verbunden werden. Somit 
repräsentieren die Chakren 
nicht nur verschiedene Teile 
des physischen Körpers, son-
dern auch verschiedene 
Teile des Bewusstseins.

Fühlst du die Spannungen 
in deinem Bewusstsein, so 
empfindest du sie in dem 
Chakra, welches mit dem 
gestressten Teil deines Be-
wusstseins verbunden ist, 
und in dem Teil deines phy-
sischen Körpers bzw. dem 
Organ, das wiederum mit 
diesem Chakra verbunden 
ist. Wo du den Stress emp-
findest, hängt davon ab, 
warum du ihn empfindest. 
Erforschen wir diese Zu-
sammenhänge, können wir 
lernen, den Körper als Karte 
des Bewusstseins zu lesen. 

DER INTUITION  
VERTRAUEN

Wir alle haben ein inneres 
Führungssystem, eine Verbin-
dung zu unserem höheren 
Selbst oder unserem inne-
ren Wesen, egal, welchen 
Namen wir für diese höhere 
Intelligenz wählen. Dieses 
Führungssystem funktioniert 

über unsere Intuition oder un-
seren Instinkt. Hören wir nicht 
auf diese Wegweiser, füh-
len wir Spannung. Reagieren 
wir nicht auf diese Spannung, 
dann muss diese „Stimme“ 
lauter werden. Die nächste 
Ebene der inneren Kommu-
nikation ist die emotionale. 
Wenn wir eine Richtung ein-
schlagen, die sich nicht gut 
anfühlt, erfahren wir zuneh-
mend Emotionen, die sich 
ebenfalls nicht gut anfühlen. 
Fahren wir fort, uns in dieser 
Richtung zu bewegen, er-
reicht die Kommunikation die 
physische Ebene. Wir erschaf-
fen ein Symptom. Mit Hilfe 
des „Körper-Spiegel-Systems“ 
können wir lernen, Sym-
ptome aufzulösen und diese 
innere Stimme wieder wahr-
zunehmen, ihr zu vertrauen, 
dem zu folgen, was sich gut 
anfühlt, und zu vermeiden, 
was sich nicht gut für uns an-
fühlt. Wir lernen, den Zugang 
zu allen Signalen unseres 
Seins wieder herzustellen. 
Sich dieser Assoziationen be-
wusst zu werden, ermöglicht 
uns, die angespannten As-
pekte im Leben aufzulösen.

HEILUNG GESCHIEHT

Die Teile unseres Körpers, 
die nicht richtig funktionie-
ren, weisen also immer auf 
die Lebensbereiche hin, die 
nicht richtig funktionieren. 
Das daraus entstandene Sym-
ptom dient nur dem Zweck, 
uns auf die Ursache seiner 
Existenz hinzuweisen. Wenn 

diese Ursache nicht länger 
im Bewusstsein existiert, hat 
auch das Symptom keinen 
Grund mehr zu existieren.

Heilen wir unser Energie-
feld, dann wirkt dies in 
beide Richtungen, sowohl in 
Richtung des Bewusstseins 
als auch auf die physische 
Ebene. Deshalb erfahren 
wir einerseits eine Verän-
derung im Bewusstsein 
und gleichzeitig eine Auf-
lösung der Symptome auf 
der körperlichen Ebene. 

Alle Krankheiten und alle 
Verletzungen sind das Er-
gebnis blockierter Energie. 
Da wir unser Bewusst-
sein mit unseren Gedanken 
lenken, haben wir die Mög-
lichkeit, diese Blockierung 
aufzuheben und die Ener-
gie wieder fließen zu lassen 
– in uns selbst und in an-
deren, ganz gleich, wo die 
Energie blockiert war. 
Wenn wir das tun, ist das 
Ergebnis eine Rückkehr zu 
der Erfahrung der Ganz-
heit: Heilung geschieht. Q
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V i o l a  S c h ö p e

KÖRPER-SPIEGEL-SYSTEM
Dein Körper als Spiegel deines Lebens

Alles beginnt im 
Bewusstsein. Alles, was in 

deinem Leben, und alles, 
was in deinem Körper 

geschieht, hat mit etwas 
in deinem Bewusstsein 

angefangen. Diese These 
ist der Ausgangspunkt 

des „Körper-Spiegel-
Systems“, einer 

Heiltechnik von Martin 
Brofman, die er entwi-
ckelte, nachdem er sich 

1975 selbst von Krebs im 
Endstadium geheilt hatte.

Dein Bewusstsein ist das, 
was du bist, deine Erfah-
rung des Seins. Du selbst 
bist es, der entscheidet, wel-
che Ideen du akzeptierst 
und welche du zurückweist, 
was du denkst und was du 
fühlst. Wenn deine Ent-
scheidungen Stress in dir 
erzeugen, dann erfährst du 
diesen Stress auch in dei-
nem physischen Körper. 
Der Stress erschafft Sym-
ptome. Die interessante 
Frage ist: Welcher Stress er-
schafft welche Symptome?
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